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Anfrage 
Sanierung Mülheimer Brücke  
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Roters,  
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Fuchs, 
 
Die FDP-Fraktion in der Bezirksvertretung Köln Mülheim bittet sie folgende Anfrage 
auf die Tagesordnung der kommenden Sitzung der Bezirksvertretung setzen zu 
lassen. 
 
Die Notwendigkeit einer Sanierung der Mülheimer Brücke steht außer Zweifel und 
wird durchgeführt werden. Hiervon betroffen werden auch die ansässigen Vereine, 
wie bspw. die KG Müllemer Junge sein, deren Vereinsheim „Kajütte“ in einem der 
Mülheimer Brückenpfeiler liegt. Bereits vor mehr als einem Jahr hat es einen 
Ortstermin gegeben, bei dem Statiker eines Ingenieurbüros im Auftrag der Stadt Köln 
die Räumlichkeiten der KG untersucht haben und zu der Erkenntnis gekommen sind, 
das sämtliche Einbauten entfernt werden müssen. Der gesamte Komplex müßte 
bezüglich der Sanierung der Brücke völlig entkernt werden. Ein genaues Zeitfenster 
ist jedoch nicht bekannt. Die Mieter der Räumlichkeiten benötigen jedoch 
verständlicherweise insoweit eine gewisse Klarheit, um ihren Geschäfts- und 
Vereinsbetrieb aufrechterhalten und Umzugsmaßnahmen frühzeitig einleiten zu 
können.      
 
Einem Sachstandsbericht Mülheim 2020 vom 09.09.2011, ist zu entnehmen, dass die 
Sanierung der Mülheimer Brücke nicht vor 2015 erfolgen wird. Es ist aber davon 
auszugehen, dass bereits im Vorfeld der Sanierung Maßnahmen getroffen werden 
könnten, die Auswirkungen auf die Mieter haben.  
 
 
 



Daher fragen wir die Verwaltung: 
 
1. Welche Mieter von Räumlichkeiten sind im Falle der Sanierung noch betroffen? 
 
2. Inwieweit ist davon auszugehen, dass Umzugsmaßnahmen für die Mieter bereits 
vor 2015 erforderlich werden? 
 
3. Inwieweit liegt der Verwaltung bereits ein Zeit-Maßnahmen-Plan vor? 
 
4. In welcher Form werden die betroffenen Mieter von den weiteren Planungen in 
Kenntnis gesetzt?  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Torsten Tücks     Bianca Wagner 
Fraktionsvorsitzender    stellv. Fraktionsvorsitzende 
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